
uf vielen Feldern des sozialen Lebens in 
Deutschland scheinen gesellschaftliche Ord-
nungen neu verhandelt zu werden: etwa im 

Verständnis von Ehe und Familie, im Umgang mit 
Technik und Medien, in der Achtung werdenden Le-
bens, im Verhältnis zum eigenen Leib und dem damit 
verbundenen Selbstbild ebenso wie im Politikenga-
gement. Welche gesellschaftlichen Kräfte treiben 
diese Prozesse mit welcher Motivation und Zielset-
zung an und wer verhandelt die neuen gesellschaftli-
chen Ordnungen miteinander? 
 
Auf der Tagung soll diese Kernfrage einer Neujustie-
rung des sozialen Lebens auf verschiedenen gesell-
schaftspolitisch relevanten Feldern mit im deutsch-
sprachigen Raum lehrenden Ethikerinnen und Ethi-
kern diskutiert werden. 
 
Im Zentrum steht dabei die elementare Frage danach, 
was eigentlich normal ist.  
Wie kann diese Frage seriös gestellt und beantwortet 
werden? Wie wird Normalität in verschiedenen ge-
sellschaftlichen Feldern produziert? Welche Verände-
rungsdynamiken im Blick auf Normalität sind zu be-
obachten und wie wird mit ihnen umgegangen? Wel-
chen Einfluss haben Normalitätsvorstellungen auf 
das Normenverständnis einer Gesellschaft? Wie ge-
lingt es Menschen, im Zusammenhang einer Fülle von 
sozialen Einschätzungen, gesellschaftlichen Obliga-
tionen und persönlichen Erfahrungen zu eigenen 
Auffassungen zu kommen? Und schließlich: Welche 
Stärken aber auch welche Risiken verbinden sich mit 
der Rede von Normalität?  
 
Sie sind herzlich eingeladen, sich an den Diskussionen 
zu beteiligen. 
 
Prof. Dr. Dr. Klaas Huizing, Würzburg 
Dr. Stephan Schaede,  Akademiedirektor 

 TAGUNGSGEBÜHR: 
165,- € für Übernachtung, Verpflegung, Kostenbeitrag. Für Schü-
ler/innen, Auszubildende, Studierende, Freiwilligendienstler sowie 
Arbeitslose kostenfrei. Eine Reduzierung der Tagungsgebühr für 
eine zeitweise Teilnahme ist nicht möglich. 
Ein Drittel des Teilnehmerbeitrages wird als institutioneller Beitrag 
für die Evangelische Akademie Loccum erhoben. 

 

ANMELDUNG: 
an die Evangelische Akademie Loccum, Münchehäger Str. 6, 
31547 Rehburg-Loccum, Tel. 05766 / 81-0, Fax 05766 / 81-9 00 
oder im Internet unter  
www.loccum.de/programm/anmeldung.html 
oder per E-Mail an das Sekretariat. Sollten Sie Ihre Anmeldung 
nicht aufrechterhalten können, teilen Sie uns das bitte umgehend 
mit. Bei einer Absage nach dem 30.11.2018 müssen wir 25% der 
Tagungsgebühr in Rechnung stellen. Falls Sie eine Bestätigung Ih-
rer Anmeldung wünschen, teilen Sie uns bitte Ihre E-Mail-Adresse 
mit! 

 

ÜBERWEISUNGEN: 
Konto der Kirchlichen Verwaltungsstelle Loccum unter Angabe 
Ihres Namens und der Buchungsnummer 12670: Evangelische 
Bank eG, IBAN: DE36 5206 0410 0000 0060 50   BIC: GENODEF1EK1 

 

TAGUNGSLEITUNG: Dr. Stephan Schaede Tel. 05766 / 81-100 
 Stephan.Schaede@evlka.de 

SEKRETARIAT:  Petra Fleischer Tel. 05766 / 81-101 
 Petra.Fleischer @evlka.de 

PRESSEREFERAT:  Florian Kühl Tel. 05766 / 81-1 05 
 Florian.Kuehl@evlka.de 
 

ANREISE: 
Anreiseinformationen finden Sie im Internet unter: 
http://www.loccum.de/akademie/anreise.html 

 

ACHTUNG:  
Direkte Verbindung zur Akademie mit Zubringerbus am 
7.12.2018 um 14.20 Uhr ab Bahnhof Wunstorf, Ausgang ZOB. 
Am 9.12.2018 zurück; Ankunft Wunstorf 13.45 Uhr. 
Bitte unbedingt anmelden, die Plätze sind begrenzt! 
 

 

Die Akademie im Internet: http://www.loccum.de 
Die Evangelische Akademie Loccum ist Mitglied der  
Evangelischen Akademien in Deutschland (EAD) e.V., Berlin. 
 
 
 
 
 
 

 

 

Was ist eigentlich normal? 
 
Eine theologisch-ethische Diskussion  
zur Produktion von Normalität  
in unserer Gesellschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7. bis 9. Dezember 2018 

A 

http://www.loccum.de/programm/anmeldung.html
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Freitag, 7.  Dezember 2018 
 
Anreise und Einchecken 
 
Nachmittagskaffee 
 
Begrüßung und Einführung in die Tagung 
 
Professor Dr. Dr. Klaas Huizing, Systematische Theologie 
und theologische Gegenwartsfragen, Julius-
Maximilians-Universität Würzburg 
 
Dr. Stephan Schaede, Direktor der Evangelischen 
Akademie Loccum 
 
Ethische EXPOSITION I:  
Natürlichkeit als schwache Norm in der 
Medizinethik 
Prof. Dr. Reiner Anselm, Systematische Theologie und 
Ethik, Ludwig-Maximilians-Universität, München  
 
Diskussion und Aussprache im Plenum 
Moderation:  Prof. Dr. Dr. Klaas Huizing, Würzburg 
 
 
Vertiefende Diskussion  
in  parallelen Arbeitsgruppen 
Moderation: Reiner Anselm, Klaas Huizing, Cornelia 
Mügge, Arnulf von Scheliha und Stephan Schaede   
 
Abendessen 
 
Was ist eigentlich normal?  
Eine terminologische Spurensuche 
Lektüre klassischer Texte in Arbeitsgruppen 
 
Diskussion und Aussprache 
 
Informeller Ausklang des Abends auf der Galerie 
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08:30 
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16:00 
 

16:30 

Samstag, 8. Dezember 2018 
 
Morgenandacht 
 
Frühstück 
 
Ethische EXPOSITION II: 
Normalitätsfiktionskompetenz. Über den schamge-
steuerten Umgang mit Selbstbildern im Netz 
Prof. Dr. Klaas Huizing, Würzburg 
 
Diskussion und Aussprache im Plenum 
Moderation: Prof. Dr. Reiner Anselm, München 
 
Kaffeepause 
 
Vertiefende Diskussion  
in  parallelen Arbeitsgruppen 
Moderation: Reiner Anselm, Klaas Huizing, Cornelia Mügge, 
Arnulf von Scheliha und Stephan Schaede   
 
Mittagessen 
 
Ethische EXPOSITION III:  
Fit und Fair. Überlegungen zu einer Körperlichkeits- 
und Sportethik 
Prof. Dr. Arnulf von Scheliha, Theologische Ethik, 
Westfälische Wilhelms-Universität, Münster 
 
Diskussion und Aussprache 
Moderation: Dr. Stephan Schaede, Loccum 
 
Vertiefende Diskussion  
in  parallelen Arbeitsgruppen 
Moderation: Reiner Anselm, Klaas Huizing, Cornelia Mügge, 
Arnulf von Scheliha und Stephan Schaede   
 
Stehkaffee 
 
Ethische EXPOSITION IV:  
Da liegt der Hase im Pfeffer. Diskussionen der Tier-
ethik als Herausforderungen für Normalitätskonzepte 
Dr. Cornelia Mügge, Lehrstuhl für  allgemeine Moraltheo- 
logie und Ethik, Faculté de Théologie, Université Fribourg 
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12:30 

Diskussion und Aussprache 
Moderation: Prof. Dr. Arnulf von Scheliha, Münster 
 
Vertiefende Diskussion  
in  parallelen Arbeitsgruppen 
Moderation: Reiner Anselm, Klaas Huizing, Cornelia 
Mügge, Arnulf von Scheliha und Stephan Schaede   
 
Abendessen 
 
Borderline. Eine Theaterperformance 
von und mit Theoskop 
Katharina Gladisch, Evangelische Theologin, Rostock  
Victor Sudmann, Humanmedizin, Rostock 
 
Aussprache und Moderation: 
Prof. Dr. Klaas Huizing und Dr. Stephan Schaede 
 
Ausklang des Abends auf der Galerie 
 
Sonntag, 9. Dezember 2018 
 
Morgenandacht 
 
Frühstück 
 
Ethische EXPOSITION V:   
Brüchig und porös? Eine theologisch-ethische 
Reflexion der Normalitätsdynamik in Fragen 
von Partnerschaft und Familie 
Dr. Stephan Schaede, Loccum 
 
Diskussion und Aussprache im Plenum 
Moderation:  Dr. Cornelia Mügge, Fribourg 
 
Vertiefende Diskussion  
in  parallelen Arbeitsgruppen 
Moderation: Reiner Anselm, Klaas Huizing, Cornelia 
Mügge, Arnulf von Scheliha und Stephan Schaede   
 
Tagungsresumee 
Prof. Dr. Dr. Klaas Huizing, Würzburg 
 
Ende der Tagung mit dem Mittagessen 


	Die Akademie im Internet: http://www.loccum.de

